
Nttelligcnzblatt zmKaib.Zcitung.
^r. A3«. Montag den »3. Qktober «83«.

2> ! 8 8 l . (2) N r . 4453.
E d i k t

. Vun dem k. k. Btzirksamte S t e i n , als Ge-
l'cht, wird hi lmit l'elalntt qemacht'

Es sei über das Ansuche,, des Josef Rodele,
Haus . und Nealilälendrsitzer vox S t e i n , gegen
Kasprr Ske,dinz, Gruoddtsitzlr von Pot tok, wegen
"uö dem gcnchtlichsn Verglliche ddo. 20. I a n n r r
>852, Nr. 422, schuldigen l 5 ! si. N0 lr C. M .
^ ^. <:., ir, die elesnlive öffentliche Versteigerung der,
^em i is^crn gehörigen, im Grundbuche Kreuz «ul>
Urb. Nr. 227 », im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
wetthe von 493 fi. E M , gewil l lget. und zur Vor
Nahme dcrsclden dic drei Feildirlungstagsatzungcn auf
^en '^^. November, auf den 24. Dezember 1856
lm» auf den 24, Jänner 1857, jedesmal Vormi t tags
l»n <) Uhr , „ i,fl Amtötanzlci mit dem Anhange de-
^ inmt worden, daß die feilzubietende Realität nur
btl der letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungs«
Wtllhc an den Meistbietcoden hintangeglvcn wcide.

Das Schal^ungspiotokoll, der Grundbuchsex.
llakt und die lüzilal^onSbedingnisfe können bei die-
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
Leschkn werden.

K. k Bezirksamt S t e i n , als Gericht, am 8.
August »856.

2> «886. (2) N r . 2615.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezilksamte l!ack, alö Gericht,
wird hiemit dekannt gemach«:

E5 sei über das Ansuchen des Math ias H a r t '
'Nam, vim h. Geist, gegen Georg Kaschman uon
^ v s i m , wegen aus dem Vergleiche vom 3 l , August
!^55 schuldigen 35 fi C M . <: 5. c., in die exekutive
?!l"UIiche Versteigerung der, dem Letzter» gehörigen,
"U Gruildduche des Pfarrhoses Altlack ^ud Ulb. Nr .
" 2 vorkommenden Kaische zu V i r log Nr . » 9 , im
sichtl ich erhobenen Schahungswerthe von 9 l fi. (§.
^ , - aewilliget, und zur Vornahme derselben die
ueilbictungslagsahungcn auf den 3. November, auf
^ l . uno au^ den 29. Dezember 1856, jedesmal
!"" l lni t tags um 9 Uhr in der Kanzlei mit dem An»
>"nge bestimmt worden, dasi t i ^ feilzubietende Nea-
^ t nur bei der letzten Feilbietung auch unter dcm
^^ahl lngswerthe an den Meistbietenden Hintange'
3eden werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
!!"kl lnid die Lizitationöbedingnissc können bei diesem
^richte in den gewöhnlichen AmtSstunden eingt-
'chtn werden.

K. k, Bezirksamt Lack, als Gericht, am ! l .
September l85 l i .

^ ' '893. (2) Nr . 5219.
E d i k t ,

tick ^ ° " ^ " ' k, k. Bezirksamtc Wippach, als Ge-
^ l / wird hiemil bekannt gemacht:

H. . ^ s ssj über das Ansuchen des Herrn Ferdinand
<a,er von Laulerburg, gegen Jakob Nußoorfer von

. l ä p p I ^ . 28, wegen aus dem Vergleiche ddo. l l .
C V l 8 5 l , Z. 365K, schuldigen 3 l 5 fi. 54 kr.
. . ^ ' c. z. c. , in die erekutive öffentliche Verstei--
^ ^'N dir, dlni Lctztern gthöl igcn, im Grundbuchc

Herrschaft Wippacd zul^
^ l b N l . , 93 , 145. ? l , 71 und 173

„ ^ ' " " ' " ' den Real i täten, im gerichtlich erhöbe.
Willi ^chähmigswerthe von 3360 fi. E. M . ge-
bim ' " ' ^ z l ' l ^ ^ ' l w h m e derselben die eiste Feil-
d f , / ^ ^ ^ " N s a t z u n a ans den >5. Novembe, , auf
^857 - D ^ l m b e r 1856 und auf den 17. Jänner
8^, . ' „ lkdcßmal Vormi t tags um 9 Uhr im Orte der
bic f . ' ? ^ " . N l l dem Anhange bestimmt wcnden, daß
bif<„^ i"^'elcnde Reali tät nur bci der letzten Fr i l -
^eiss^' " ^ ' ^ unter dcm Scha!)ungswcrtye an den

l^ttenden hintangegeben werde.
Und " . "ö^hätzungspro lokol l , dcr Grundbuchscxtrakl
^ c r i c l , / - ^'i'^^ionsbedingnisse können bei diesem
^ lde i i ' " ^ " gewöhnlichen Amlsstundcn eingesehcl,

^ ' k. Bezirts. imt Wippach, als Gericht, am
^ ^ ^ ^ 9 . September 1856.

^erkttllf von Blumen.
ne.<f" Hause Ä r . ^tt an der Wie-
sch "^s '^ eme große Anzahl hüb-
."er Blumen zu sehr billigen Prcl-
'^ ẑu haben.

Anfrage im 2. Stock, 1. Thür.

Z. 1936. ( l )

I n Unterschifchka im Hause N r . 70
sittd zu verkaufe»:

2 gute Melkkühe;
l Pferd, >b Faust hoch, fehlerfrei, sammt

Geschirr und Steirerwagen;
l cinsparliuaer Fuhrwagen;
l Pfiug und 2 große Morasteggen;
1 Hexelschneld-Maschine;
2()0Boutelllen.' u Sauer^runn^Flaschen;
verschledcnes Wcingeschirr und
2 Maschinen zur Erzeugung von Draht-

stlften und Blechnieten.
Ferner ist in demselben Hause eine Woh-

nung von zwei Zimmern, Küche und Holz-

lege, dann ein gewölbtes Magazin sogleich,
und ein großer gewölbter Keller, 7 Klfc.
lang und ) Klafter breit, mit Georgi
'65? zu vermiethen. ^
Z. 1937. ( l ) ^ '

Unterzeichneter empfiehlt sich dem
geehrten Publikum für die künftige
Beleuchtung mltTransparenten,Na-
menszügen , Wappen, Fahnen ;c.,
so wie auch Mlt dazu verwendbaren
Blumenpapieren, welche bel ihm zu
haben sind, und bittet um zahlreichen
Zuspruch.

C. Haditfch,
Hauplplatz Nr. 12.

Z. 925. (20)

SHDUTZ - PIIfHL *
. 33ei der letzten Pariser Weltausstellung laut offizieller „Wiener Zeitung" unter

allen ähnlichen Hausarzneien einzig und allein mit der Preismedaille ausge-
zeichnet, durch welchen souverainen Ausspruch der internationalen Jury für die
unübertroffene Qualität und Preiswürdigkeit dieses Präparates gegenüber sämmt-

> licher Erzeugnisse des I n - und Auslandes, der unumstößlichste Beweis'geliefert wurde.
Alleiniges Central-Versendungs-Depot: Apotheke »zum Storch«,

> Tuchlauben, gegenüber Wandl's Hotel in Wien.
' Preis einer versiegelten Original - Schachtel 1 fi. 12 kr. C. M. Genaue Ge-
> brauchs - Anweisungen in allen Sprachey.

Dicft in taujVüd Acispiclcn nach jahn'laügcr Erfahrung nls vortrefflich bewährtnl „Scidli^-Puluer" sind in
Siadt und ̂ a»d bln-its zu cincr so all^cincinni ''llin'lcmuing gelaugt, daß sssqenwärti^ der Ruf dcrsclbm wcit über
dic Glvxz.'il d ^ K^is«-rstaatrs hinau^rcicht. — Wa6 dic zuverlässige Hcilwirlsamfeit von M o l l'»z „S l i d l i h -Pu l ve rn " ,
n^iieiitiich l'.i M a z i . ü - und l l u t e r ! ci l'S beschwert»e», zu leisten venuaci, welche «usgiel'ige Abhilfe sie ge^en
Leberlelde», V.rstopsung, HamorrhlUdaliibel, Schwindel, Herzklopfen, Äluttongesti, nen, Magenlrampf. HcrschlcimiU^.
Sodbrennen und ver,chl.dene D^nnttraüfheiten gewähren, muß bereit., als k.njWirte Thatsache anaenommen werden,
uuo unzählige nervös hcrabgestiuimte Personen haben durch die verständige Anwcnduna berselben schon oft wlscntliche
Erleichtcrung und neue Thatkraft gewonnen. ^ > , < , , - .

I N L m b a c h befindet sich die Haupt-Niederlage obiger Pul'.'er e i n z i g und a l l e i n in dcr Apotheke
zu», „ g o l d e n e n H i r s c h " der Frau «>«««? 5R»)« .« . .

Z. IV52. (3)

Lokal - Veränderung.
Die Mterzeichuctc HlNidlmigs - Firma, welchc bisher ihre

Geschäfte am Hauptplchc im vormals Philipp Jakob W a l l an d'-
scheu Hause ausübte, eröffnet dieselbe mit «. Oktober d. I .
Hülter der Mauer im Wilhelm Vollheim sehen

Hause vi8 Ä-vi8 der Franziskaner-Kirche.
I m Spezereiwarcu-Fache berechum wir, unterZusiche-

nnlss stets frischer Ware, reicher Auswahl und reeller Bcdieuuug,
bei Abnahluc vou Zucker i« Mizm Vrodeu, danu K a f f e h ,
R e i s , O e l uud alle audcru Cßwami iu Parthicu vou wenig- V
stcus !i Pfund den Zentner - P r e i s Men bare Bezahlung. >

Von Eisen uud Ciseuwarcu führen wir stets ein solides La- >
ger in Streck- und Walz - Eisen, Bleche, Drähte, Baugegeu- >
stände, Kochgeschirr, Küchengcräthc, Möbel - Beschläge, Mcs- >
sing- uud Zeugschmid - Warei l , 3tägelsorte»i, Drahtstiften, Holz- D
schrauben, Blechnieteu, Tischbcstecke uud Werkzeuge aus den
renommirtefte» Fabriken. z

Einem gc.ieigten Zuspruch sich empfehlend, zeichnen >
l,o«l,achtunnsvoll craebcnst «

Mayr tSs Schreyer.
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Z. ,906. (2) Nr. 16868,
E d i k t .

M i t Bczug aus das dießgeiichtlichc (^ditt vom
17. August d. I . , Z, I 4 4 I 1 , wird hiemit Erkannt
gcniacht, daß über Einuerständniß des Herrn Ku
rators Dr . Mathias Burgcr, und des Schuldners
Johann Anselc von Podgoisd, die elste auf den 29
September d. I , abgeordnete exekutive Feilbietung
ftiner Rralität >ü'r abgehalten angesehen wird, daher
nun zur zweiten und dritten aus den 30. Oktober
und l . Dezember d. I . besti't'mten Feildictung ge-
schritten werden wird

K. k stadl. delcg. Bezirksgericht Laibach am
25 September «856. : z . , ,.

^ , 9 0 7 . C'i) Nr7 I l j l Z^ .
E d i t l .

I m Nachhange zum dießämtlichen Edikte vom
12. Juni 1356, Z. 9970. wiro bekannt gemacht,
daß zur Vmnahme dcr Rtlizit>>tion der zu Svile
liegend.n, im Grundbucke des Gutes ^''erncqg 5ul,
U'lv ^/r. 20 ' / , »l'lkomin.nden K»ische»realität, im
gl'slchlllchtn Sä'ätzungswcrlhe voo 277 fl. 45 tr.
mit den vorigen Beis,,tze, Beibehaltung dcr Sluode
unc> in L"ko der Realität dle neuerliche Tags,»tzung
auf den ll) November l. ) ang<ordnct wurde.

K. k. stadt. dlleg. Bezirksgericht Laibach am
»6. September »556.

. ^ ' 9 0 s 7 ' ^) Nr? 17277^
E d i k t .

I m Nacl'kange zum dilßämllichrn Editte vom
3 Eept.mber l. I . , Z. »5450. betreffend die Ex»°
kulwns - Fühiunq der Ma>ia Dernoiischsg, silgcn
?lndreas Joscl, wi>d blt.mnt geunichl, d.«h, nachdem
die- ersli'n 2 F'ilbittuügstaasatzui'gen sruchtlos ver
stiicderi f l>d, am 3. '^cooulivtr l I . zur drittel»
und letzten F.ilbirtuna, geschritten weiden wird.

K. k. siadt. d.leg Bczirksgetichl Laibach am
3. Oclvdsr »856.

I " ^ 9 0 9 ^ (2) " " Nr. ,8883,
E d i k t .

Vom k. k. städt delfg Bezirksgerichte Laidach
wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe die rteklitive Feilbielunn der, dem
Josef Stroj.n» vun Dreniq gchörlgln, im Gruno.
buche Auerspeig «ul> U>b, ^)ir. 373 vollommeüven
Halbhube, im gerichilichcn Schahünqsw.rldc fti.
«037 fi, 20 kr,, wegcn dem Andreas Mechle von
Udine, aus dem Vergleiche vom !i8. Apr i l 1853,
3 . 4730, schuldigen »00 ft. sammt Kosten bewilliget,
und zu d,ren Vo, nähme die Tagsayung auf den
l0 . November, aus den 10 Dezember l. I . und
auf den >0. Jänner «857, jed>smal Vormittag von
9 — l 2 Uhr in der Verichlskaiizlri mit dem Beisaß
angeordnet, daß die RlaMät nur bei dcr letzten
FcildiellmnstagsatzM'g unler dem Schätzungsweithe
hintangegrbcn wi>d, und daß den unbekannt wo
bssindlichen Tal'ul.»rgläub!gern Gertraud Kastclic,
verehlichten Klanzhcr, Anton Kauzhizh, Mar ia
Hlcbcc, verehslichtcn Klanzher, Helena und Maria
HIanzher, Mathias Schit tnig, Ursula, Michael.
Hllena, AgneK und Lukas Klanzhar und deren all
fäll,geli Rechtsnachfolgern behufs Uebernahme von
Bescheiden und Wahrung ihrer Rechte Herr Dr .
Franz Suppanzhizl) als Kurator aufgestellt wurde,

Ber Grunvblichscxlrakt, die lÜzitationsbeding
liisse und das Schayuügsprotokoll rönnen in den ge-
wohnlichen Amtßstundel» hiergerichls beliebig einge-
sehen werden.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Laibach am
l2 . September l856

—-—— .̂___ I I I . ,7", 2^l,

E d i k t .
M i t Bezng aul die dießamtlichen Edikte von

,2 . Ju l i u»d 26. August l. I . . Z. »21 l2 und
«5088, betreffend die ex<lulive '^eilbietung der, dem
Johann Pogazhnik von Weuzhc siehö'igcn Realität
»viid defalutt gemacht, daß beim fruchtlosen 35r»
streiche» dcr l . und l l . Feilbieiungs - Tagsal^unq
nunmehr am 27. Otlobcr l85S zur driltcn und
letzten Feilbietung, und zwar in Loll) del Realität
zu Weuzhe geschritten werden wird.

K. k. stadt, deleg. Bezirtsgericht Üaibach am
29. E'Ptcml)tl l856.

H. l 9 l l . (2? N l 7 ^ 7 7 9
E d i k t .

Von dem k. k. stadt, deleg. Bezirksgerichte wird
dem Franz Nuzar bekannt g,luacdt:

E6 habe wiocr ihn bei diesem Gerichte Joses
^ock die Klage auf Zahlui-q schuldiger 13 fi. 30 kr.
übtllncht, worüber die Tagsatzung auf den 8 Jan.
ner ,85? Vormittags 9 Uhr vor diesem Gcrichle
"t,a.cordnet. und ihm wegen seines unblkanntcn ?lus
cuthalles un Kurator in der Pelson des Herrn Dr.
Anton Rudolf ausgestellt worden ist; dlssen wird
der,clbe mil dcm Anhnige erinncrt, dast er dem
Kurator ,e»,e aU,aU>gcn Behelfe einzusenden, oder
d.cttm Gcrichte emen a„dern «cvollmächticilen zur
Vertretung namhaft zumachen hade. widrigenS er
die alls der Verjä'umiuß dicser Voisichlcn einstehen-
ten Folgen sich selbst zuzuschreiben haben wird.

Laibach am 22. September isöu.

Z. l 9 , 2 . (2) Nr. 16653.
E d i t t.

Vom gefertigten Bezirtsgerichlc wird im Nach
hange zum dicßamllichcit Edittc vom 12. August
»85!», ^, 1^215, bekannt gnnacyt, daß üder An
suchen der Exetutiunssührmn Josef.» Tischau, als
^cssionä'tin der Gertraud Schcmez und der Exckuten
LukaS und Johann ^iozmur, die auf den 22. Sep
tember «856 angcoidnete lrctutivc Fcildictung der,
dem ^»tztcrn gsyörigln Hubrcaliät als abgehalten
a»gescl)en w i l d , und cs bei den auf den 23, Otto
bcr und 24. Novcmbcr ,856 angeorlneten Feildie-
lungöragjatzungen mit dem vorigen Beisätze und
Beibehallung deS Orleü und der Stunde slin Be
iuenden hat,

K. t. städt. dclrg. Bezirlsg,richt vaibach den
24. September l85<>.

^ j . 1913. (2) Nr. 166! 6.
6 d i l t.

Das gefertigte k. l . Beznrsgericht macht mil
Bezug aus das dießamtllche ^ot t t vom 12. ilugust
i. I . , Z 1^191, ylemit bekannt, daß die aus den
2^. September !. I ungeoronete erste »x^utlve Fril
bietuüg der, der Maria Salär gehörigen Hcnbyubl
als abgehalten angtschei'. werde, und daß sosoil
zur Vornahme der zweile» und drille» Ktilbittung
ln den a>,geordneten Terminen geschrllien wird.

K. k. stadt. delcg Bezlikvgeiicht Laibach am
2 l . Septemoer 1856.

Z. 19 l i . (2) Nr. 13872
E d i k t .

Vom k. k. stadt beleg. Bezirksgerichte Laibach
wird hiemit bekennt gemacht:

Es hal'e oie ex.'kulive Feilbielung der, dem
Josef Slubiz von P.uize gehörigen, im Grundbuch,
oer Plarl l ,ül t S t , Kanzian »lil» Urb. N>. 28, Rekt
')ir 816 vorlonnnenden Hubrealttat, im geiichili
(bi„ Schaizungswerthe pr. l l 5 9 st , wegen den,
"<akob Grum von Slokagora, aus dem Vergleich»
«l<! >)l-3l'5. 2 l . Ap:il 185H, 3. 4^5^ , schuldigen
91 fi. >5 kr., der auf 2 st 35 kr. berechnele» Ko
st.n den seit 19 Novimbet 1853 forllaufs»d<n
o^> Zinsen und Erekutioostosten bewilliget, und zu
oerc» Vornahme die Tagsatzun^cn auf den 10. No-
vember, auf den ll). D u m b e r d. I . und aul den
!0. Jänner <857, jedesmal Vormittags vun 9 —
12 Uhr im Gerichtssitze m>t dem Beisätze angcord
»t t , daß die Rcalilät nur bei der Ictzlm Flil l ' ic
luilgstagsatzung unter dem Sckätzungswcrthe hint-
angegcblN werden w i r d , und daß der verst^rOnen
Maria Grum Hr. B r F,.,nz Suppanlschitsch bchu!ö
Empfangllahinr der Bescheide und Wahrung ihre»
Ncchtt als Kllrator aufgel^rllt wurre.

Der Grundbuchsixlrakt, die Lizitationsbeding
nisse und das Lchätzlingsprutololl können in den
gewöhnlichen Amtsstunden hiergerichls beliebig ein
gefehlt! werden.

.tt. k. stadt. delcg. Bezirksgericht Laibach an,
20 September 1856.

Z. 1915. (2) Nr . 16158
E d i k t .

Das gefertigte 5. k. Bcziitsglricht macht hie
mit berannl:

Es habe üder Ansuchen des Herrn Mart in I r
tizh von Laibach die ex^tutioe Fcilliietung des. dem
« r̂anz Vehar ^rhörigen, in, Glunobuchc dcS Magi-
strateö Laibach U'b. Nr. l301^11. vorkomnunden,
gciichllich auf 162 fi. 40 kr. bcwerlhtten Morast.
Antheiles, bewilliget, und deren Vornahme aus
deu 27. OkN'ber, auf den 27 November l. I
und auf cen 7. Jänner 1857, jedesmal Vormit
tags 9 bitz l2 Uhr mit d.m Anhange in der lÄe.
richtokanzlei angeordnet, daß die Realität nur bo
dcr drittrn Flilbielungstagsatzung auch unter d^m
^chatzuugswerlhc an dln Meistbietlnden yintange
geben werde.

Der neueste Grundbuchsertrakt, das Schat
zungbprotololl und die ^zinmonsbedingnifse könne»
yiergerichts zu den gewöhnlichen Amtsstundcn cinge
sehen werden.

K. k. stadl. deleg Bezirksgericht Laidach am 13
September ,856.

Z. ,916. (2) " Nr . l ? l ü ?
E d i k t .

I m Nachhange zum dicßamllchen Cditle vom
4. S'pccmbrr 1856, Z 15552, in dcr Exckutions
M r u n g des Alois M i n a l i , gegen Mar t in S tana ,
wird der Tabularglaubigerin Mar ia Skarsa ecin
nert, daß die für sie ausgefertigte Rubr t dem Hrn .
Dr . Supanzhizl), als unter Einem bestellten ^ui-u.
t<ir «(l i l !» ip>< ln !> l i , l , z u g t f t l t i g t w u r d e

K. t. «ladt. deleg Bezirksgericht Laibach am
20 September »856.

Z. 18l9. (2) Nr. 4443.
E d i k t .

Von dem k. k Bezirksamte Neifniz. als Ge
richt, wird hiemi't allqcmein kund gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Koschicr von
Zhernemdl, gegen Johann Krischmann von Kaplou,

wegen aus dem Urtheile ddo. 29. März 1856 schul'
dig.n 500 st. E Vi. c. ». ^., in die crctutioe öffeütliche
Versteigerung der. dem ^etzlrrn gehörigen, im ^ l l i n ^
l'uche der Herrschaft Zodelsbcrg zu!) >1lckl. Nr. 19« vor'
kommlndei! Realität, im gelichmch erhobeutn Vcl.'a>'
zungöwerthe pr. . . . f l . — kr. E. M . g<w>U,get, «''0
^ur Vornahme derselben die drei Fcilbielungslagsatzll»'
gen auf den 20. Oktober, auf den 22. November uüd aM
den 23. Dezemlvx 1856, jedesmal Vormittags li»>
10 Uhr im Oite Kaplou mit dem Anhange bcst»'""!,
daß die scilzubiltende Realität nur bei dcr l'^t»
Feildiclung auch unter dem Schätzung6wclthe ""
den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das SchäyungsprolotoU, de: Grunobuchse/'
trakt und die Lizitalionsliedingnissc tonnen bei d«'
scin Gcrichlc in den gcwöhnlichcn Amlsstund^n ein-
gesehen wcrdcn.

K t. Bezirlsamt Ncifniz, als Gericht, am 2^'
September 1856.

Z. 1895. (2) Nr . 4798-
E d i k t .

Vl)N dem k. k. Bezisköamte W'ppach, als G^
richt, wird hiemit bckannl a/macht:

EZ sei über das Ansuchen des Herrn BerN'
hard Dollenz von Noßcn.gg, gegen Anton Schwa'
"ulh von S t . Veith '^tt, 53 , wegen aus dem V l l '
Eriche ddo. 4, Februar 1848, Z. 67<», schuldige"
>«6 si, 5 kr. E, M . c, 8 <-.. in die exekutive össci'l'
lichc Versteigerung der, dem Letztern gehörigen, ""
Grundbuch? des Gutes Schivitzhoffen lul> Ürb. M>
«06, Rrklf. Z, , 7 , und d,s Gut.s Leutmburg «"?
Urb. Nr. , 0 2 , Rekls. >̂. 54 vorkommenden Rcall'
täten, im gerichtlich elhobenen Schätzungswerthe vo>»
680 st. C. M . , glwilliget und zur Vornahme vel'
»elorn die erste Fi!lbiflungslagsal)U!lg auf den l5>
November, auf den 20. Dezember 1856 und alls
cm 24 Jänner 1857, jedesmal Vormittags um lO
Uhr in, Orte derNealität mit dem ttnhange bcstim'Nl
worden, daß die feilzul'ielende Realität nur bei der letz'
ten F.ilbittung auch unter dem Schätzungswerthe a"
den Mllstbictrndcn hintang<geben werde.

Das Schatzungsprolokoll, der <Arundbuct)sk1>
irakt und die Lizilalionsl'edingniss.' tönoen bei dicft>N
Gerichte in den gewöhnlia-en Amtsstunden eingeschlN
werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Gericht, "'"
I . September 1856.

6. 1896. (2) Nr . 49iS.
E d i k t .

Von dlm k. k. Bezirlsamle Wippach, als G^
richt, wird hiemit blkannt gcmacht:

Es sei übtr das Ansuchen der Kirche S t . ^ "
chaelis von Ersell, gegen Franz Ferjantsckilsch ^l>
s>3 von S l a p p , wegen aus dein gerichtlichen ^ ^ '
gleiche ddo. 26. Apr'il ,853, Z. 2502, scl-uldlg"'
60 si. E M . <:. 5. c.. in die exekutive öffentliche V " '
steigerung der. dem Lehlern gchörissen, im OluN^'
dlichc des Gutes Leuce»burg 5ul> Urb, Nr. 6 vol'
rommenden Vg Hübe, im gerichtlich erhobenen Scl)ü'
güngswcrthe von ,140 st. C. M . gewiNiget, ">'
iur Vornahme derselben die erste FcildietutigslOs'
satzung auj den 4. Noveniber, auf den 6. D ^ U
i'er «856 und auf dcn ,0. Jänner 1857, jedes'""
Vormittags um l0 Uhr im Orte der Realitättl'">
dem Anhange bestimmt worden, daß die feÜz"^'
lcndc Realität nur bci der letzten Feilbietung a«
unter dem Scbatzungswertde an den Meistbittenv
yintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grundbuchs^
lrakt und die Lizitalionsbedingniss, können dei dlc!' ^
berichte in den gewöhnlichen AmtSstundcn einge!^
werden. ^

K. k, Bezirksamt Wippach, als Gericht,
12. September l»56, _ ^ - "

Z l 8 9 9 . " ( 2 ) ^ l l . 9 7 ^ '
E d i t t. ^

Vom k. k. Bezirksamle Felstritz, als O t " " ^
wird ku»d gemacht: ^ ^ Ü r ^ l

Es sei über Ansuchen des Michael S " ^
von Topolz, gegen Anton Barbisch von eben .^
>n die «xekulive Fcilbietung der glg l ' t l ' lch" ' , ^5
Grundbuche der Pfarrgült Prem »ul> Uib. ^ ^ ^
oolkommenden . auf 336 si. «erichtlich gk'^ "^> si>
^u Topolz gelegenen Realität, wegen schuldige!' .^
58 kr. c. » c., gewilliget und hiezu die " i te ' „ ,
bictung auf den ?. November, die zweite " " ^ ^ .
5. Dezember 1856 und die dritte auf den 9- ^ ,
„cr !857 in dieser Gcrichtskanzlei, jedesmal ^ ^ .
iniltag von 9 bis 12 Uhr mit dem Beilatze ^ ^ ,
ordnet worden, daß die obige Realität b ^ ve»
>1en und zweiten Feilbictung nur um oder u ^ ^
Schätzungöwerth, dci der dritten aber auch
demselben hinlangegeben werden wird. Ael»

Hiezu werden die Kauflustigen m't ^.' ,Me,
sahe vorgeladen, daß sie die Lizttatiolisve" ^<>ll
den Gluoddllchsertrakt und das ^cl 'äl)Ul ig' 'p^^^, i
täglich während den Amlsstundcn Hieramts
können. . . . all« ^'

K. k Bezirksamt Feistritz, als G">cy',
August 1856.


